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Aiterhofen. CSU: Heute, Freitag,
18.30 Uhr, Sonderführung im Gäubo-
denmuseum Straubing; 18.20 Uhr
Treffpunkt vor Gäubodenmuseum.

Aiterhofen. KLJB: Samstag, 7.10., 8
Uhr, Abholung der Altkleidersäcke.

Ascha-Falkenfels. Pfarrei/Gemein-
de: Pfarrausflug nach Landshut, 7.45
Uhr Abfahrt Bushaltestelle Falkenfels,
7.50 Uhr Bushaltestelle Ascha.

Atting. Pfarrei: Heute, Freitag, Got-
tesdienst entfällt.

Atting. Senioren: Montag, 9.10., 14
Uhr, Gymnastik, Feuerwehrhaus (we-
gen Umbau der alten Schule).

Bogen. Bayerischer Wald-Verein:
Samstag, 14.10., letzte Wanderung des
Jahres mit Werner Ibel, Bogen-
Bschlacht-Donauinsel (Wörth)-Bogen,
13.30 Uhr Abmarsch Tennisheim, Bo-
genau. Wanderzeit ca. 1,5 Std., anschl.
Einkehr im Tennisheim (Nichtwande-
rer bereits ab 14.30 Uhr).

Bogenberg. Pfarrei: Samstag, 7.10.,
15.30 Uhr, Kleinkindergottesdienst in
der Wallfahrtskirche.

Falkenfels. FFW: Heute, Freitag, 19
Uhr, Stammtisch im Feuerwehrhaus.

Falkenfels. SV: Samstag, 7.10., 19.30
Uhr, Weinfest, Vereinshütte.

Feldkirchen. Skiclub: 5./6.1., Zweit-
agesskifahrt nach Saalbach. Anmel-
dung bei Marius Wagner, Tel. 09420/
1447.

Feldkirchen/Mitterharthausen.
Landfrauen: Donnerstag, 2.11., Fahrt
nach Erbendorf, Speichersdorf und
Selb. Anmeldung bei Erndl, Tel. 09420/
8010071.

Geiselhöring. TV-Fußball: Samstag,
7.10., 16 Uhr, Heimspiel in der Bezirks-
liga West, TV Geiselhöring – TSV Vel-
den, Sportplatz.

Hailing. KLJB: Samstag, 7.10., Alt-
kleidersammlung, Säcke bis 7.30 Uhr
bereitstellen (leere Säcke in der Kir-
che).

Hainsbach. Meisterschaft: Samstag,
7.10., Meisterschaft im „Stecklstutzn“
im Rahmen des Oktoberfestes.

Hunderdorf. Pfarrgemeinde: Sams-
tag, 7.10., 18 Uhr, Ehejubilaretag mit
Gottesdienst, Feier im Pfarrheim.
Sonntag, 8.10., 9 Uhr, nach Gottes-
dienst Segnung des neuen Urnengrä-
berfeldes, 18 Uhr Marienandacht zum
Rosenkranzmonat.

Hüttenkofen. Landfrauen: Montag,
9.10., Fahrt in Fahrgemeinschaften zu
Gerda Feiertag nach Lichting zum
Kochabend, Thema „Partyrezepte für
jede Gelegenheit“, 18.30 Uhr Abfahrt,
Raiffeisenbank. Anmeldung bei den
Ortsbäuerinnen Thekla Frühmorgen
und Erna Koch.

Hüttenkofen/Puchhausen. Land-
frauen: Donnerstag, 12.10., 19.30 Uhr,
Salatbuffet für Frauen aus Puchhausen
und Hüttenkofen, Gasthaus Blasini.
Anmeldungen bei Wirtin Rosi, Tel.
09427/902963.

Kirchroth. KLJB: Samstag, 7.10., 8
Uhr, Altkleidersammlung in Aufroth,
Thalstetten, Pittrich und Kößnach.

Kirchroth. OGV: Samstag, 14.10.,
letzter Apfelsaftpresstermin. Anmel-
dung, Tel. 09428/949489; ab 13.30 Uhr
Herbstfest auf der Streuobstwiese,
Verkauf von Äpfeln und Saft; ab 14
Uhr Kinderbasteln mit Naturmateria-
lien. Anmeldung, Tel. 09428/316 oder
1325.

Konzell. KDFB: Donnerstag, 14.12.,
19.30 Uhr, Domspatzenkonzert in Re-
gensburg. Karten bestellen bis 17.10.
bei Renate Eckmann, Tel. 09963/2676,
oder Birgit Attenberger, Tel. 09963/
2603.

Konzell. Stockverein: Samstag,
7.10., Gemeindemeisterschaft auf
Asphalt, Beginn 1 Gruppe 10 Uhr, 2
Gruppe 14 Uhr, anschl. Endschießen
und Siegerehrung (für Vereins-, Orts-,

Stammtisch- und Firmenmannschaf-
ten oder Gemeindebürger/Innen). An-
meldung bei Karl-Heinz Sperl, Tel.
09964/1790.

Martinsbuch. Kirchenchor: Heute,
Freitag, angesetzte Chorprobe entfällt.

Mitterfels. AK-Heimatgeschichte:
Heute, Freitag, 15.15 Uhr, Abfahrt mit
Fahrgemeinschaften bei der Pfarrkir-
che zur Baierweinexkursion in Bach.

Mitterfels. OGV: Heute, Freitag und
Samstag, 7.10., 10 bis 12 Uhr, Abho-
lung von Bestellungen und Verkauf von
Äpfeln, Obstlehrgarten Weingarten.

Neukirchen. FC Bayern-Fanclub:
Mittwoch, 18.10., Fahrt zum Champi-
ons-League Spiel – Celtic Glasgow.
Anmeldung bei Bernhard Schwarzen-
steiner, Tel. 0160/7780144 oder Alex
Schober, Tel. 0171/7480218.

Neukirchen. FC Bayern-Fanclub:
Samstag, 28.10., Fahrt zum Bundesli-
gaheimspiel – Red Bull Leipzig, 14.30
Uhr Abfahrt Festplatz. Anmeldung bei
Gerd Bielmeier, Tel. 0151/53859819.

Niederwinkling. KSK Niederwink-
ling/Waltendorf/Schwarzach/Peras-
dorf: Samstag, 14.10., 19.30 Uhr, 3.
Kirtatanz mit den Marinos und Kirta-
gebäckverkauf, Gasthaus „Heinerl“.
Kartenvorverkauf Postagentur Hoff-
mann.

Niederwinkling. Pfarreiengemein-
schaft: Sonntag, 8.10., 9.45 Uhr, Kin-
dergottesdienst, Beginn in der Kirche
beim Sonntagsgottesdienst, dann im
Pfarrheim.

Oberalteich. OGV: Heute, Freitag,
19.30 Uhr, Fachvortrag mit Alois
Schrögmeier „Die größten Gartenirr-
tümer“, anschl. Tombola, Gasthaus
Plötz-Waas, Großlintach.

Oberpiebing. Überparteilicher Bür-
gerblock (ÜPBB): Donnerstag, 12.10.,
19 Uhr, Jahresversammlung mit Vor-
trag „Schützen Sie sich und Ihre Fami-
lie mit einer Alarmanlage”, Landgast-
hof „Zur Linde”, mit Fachberater Jür-
gen Seissler, freier Eintritt.

Pilling/Radldorf. KSK: Heute, Frei-
tag, 20 Uhr, Preiswatten, Gasthaus
Vögl, Einschreiben ab 19 Uhr.

Puchhausen. Aitrachtaler Schützen:
Heute, Freitag, Beginn Schießsaison,
19 Uhr Jugendschießen, ab 20 Uhr all-
gemeiner Schießbetrieb mit Vortel-
schießen. Für interessierte Erwachse-
ne, Jugendliche ab 12 Jahren zum Pro-
beschießen.

Rattenberg. Frauenbund: Samstag,
7.10., 9 Uhr, Frauenfrühstück, Gast-
haus Bucher, Oberbocksberg.

Rattenberg. Mutter-Kind-Gruppe:
Donnerstags, 9.30 bis 11 Uhr, Treffen
am Spielplatz, bei schlechter Witte-
rung im Rathaus, 2. Stock, Mehr-
zweckraum.

Salching. Überparteilicher Bürger-
block (ÜPBB): Donnerstag, 12.10., 19
Uhr, Jahresversammlung mit Vortrag
„Schützen Sie sich und Ihre Familie
mit einer Alarmanlage”, Landgasthof
„Zur Linde”, mit Fachberater Jürgen
Seissler, freier Eintritt.

Sallach. Schloßschützen: Heute,
Freitag, 20 Uhr, Luftpistolen-Schnup-
perabend für alle interessierten Ju-
gendlichen und Erwachsenen.

Sallach. Schloßschützen: Heute,
Freitag, LG 1 und LG 3 auswärts in Et-
tenkofen und Oberellenbach, LG 2, LG
4 und LG 5 Heimwettkämpfe gegen
Eggmühl, Ettenkofen 3 und Ettenkofen
7.

Steinach. ASV: Samstag, 7.10., 19
Uhr, Weinfest im Sportheim. Reservie-
rungen unter Tel. 09428/8311.

Wallkofen. KLJB: Samstag, 7.10., 8
Uhr, Altkleidersammlung, Abholung
der Altkleidersäcke bei der Kirche oder
Gemeindehaus.

Wiesenfelden. Bücherei: Von 16 bis
18 Uhr geöffnet.

Viel Ähnliches, aber nie das Gleiche
Oberalteich: Führung mit Dr. Ludwig Husty durch die Kreisarchäologie

(erö) Großes Interesse fand die
Führung durch die Räume der
Kreisarchäologie, die seit 1995 im
ehemaligen Klostertrakt in Bogen-
Oberalteich untergebracht ist. Ein-
geladen hatte der Förderverein für
Kultur und Forschung Bogen-Ober-
alteich, dessen Vorstandsmitglied
Hans Neueder die Veranstaltung er-
öffnete.

Kreisarchäologe Dr. Ludwig Hus-
ty und sein Mitarbeiter Dieter Lo-
kotsch – „die beiden arbeiten un-
heimlich viel“, so Neueder, – führ-
ten durch das Eingangsdepot, die
Restaurierungswerkstätte, das Büro
von Husty und das umfangreiche
Depot im Dachgeschoss mit restau-
rierten Objekten aus den verschie-
denen Grabungen im Landkreis. Sie
sind dort übersichtlich aufbewahrt
und bereit, in Ausstellungen prä-

sentiert zu werden. Dank Mitteln
aus dem Leaderprojekt können in-
zwischen alle Exponate digitalisiert
werden, was eine gute Vernetzung
für Zugriffe und Austausch ermög-
licht, so Husty. Ein weiteres Depot
befinde sich in Straubing-Ittling.
Die Donauebene sei über Jahrhun-
derte sehr stark besiedelt gewesen
mit außergewöhnlich reichen, he-
rausragenden Funden. Daher sei bei
Ausgrabungen viel Ähnliches zu
finden, aber nie das Gleiche. Dank
modernster Technologie könne man
heute immer weiter in die Materie
eindringen, Fundgegenstände er-
fassen und aufbewahren.

Das Eingangsdepot ist das Reich
von Dieter Lokotsch, der als Hustys
rechte Hand auch für die Depot-
pflege verantwortlich ist. Überall
befinden sich Vitrinenschränke für
die Grabungsergebnisse, die, wenn
man dem Kreisarchäologen lauscht,
lebendig werden und ein beredtes
Zeugnis über das Leben der Vorfah-
ren abgeben. Husty schilderte auch
Probleme der Restaurierung: „ein
extrem schwieriges Unterfangen“.
Ein Querschnitt über 7000 Jahre
Besiedlungsgeschichte sei zu erstel-
len, die Aufgabe laute „was ist ge-
schehen?“, und nicht immer sei die
Antwort eindeutig. Die Funde wür-

den chronologisch eingeordnet; bis
2005 seien 45000 Datensätze kata-
logisiert worden. Die Archäologen
tauschten sich untereinander aus,
auch über neue Methoden, „die Ar-
chäologie ist eine vergleichende
Wissenschaft“.

In Hustys Büro sind besonders
sensible Objekte sicher aufbewahrt.
Hier ist aber auch das Zentrum der
Verwaltungstätigkeit des Kreisar-
chäologen: Stellungnahmen, De-
tails über Ausgrabungen und Funde
und eine enge Zusammenarbeit mit
der Denkmalschutzbehörde bestim-
men den Alltag. Auch in die Hoch-
wasserschutzmaßnahmen ist die
Archäologie einbezogen. Ein großer
Zeitaufwand. Im Depot des Dach-
geschosses stehen meterlange Rega-
le mit bereits zu Ausstellungen vor-
bereiteten Fundstücken: Gefäße un-
terschiedlichster Formen, Grable-
gen für die Reise ins Jenseits,
Schachteln voller kleiner und
kleinster Exponate, Reste von Höl-
zern, die dendrochronologisch un-
tersucht wurden und Zeugnis abge-
ben über 3000 Jahre alte Zimmer-
mannskunst. „Der Erhalt der Denk-
mäler ist oberstes Ziel der Archäo-
logie. Die Ausgrabungen machen
das Leben der Vorfahren transpa-
rent“, betonte Husty.

Kreisarchäologe Dr. Ludwig Husty (Vierter von links) erläuterte die Exponate im Dachgeschoss, neben ihm (Fünfter von
links) Dieter Lokotsch. (Foto: erö)

■ Kulturszene

Verliebter Schornsteinfeger
Falkenfels: Herbstspielzeit im Puppentheater Karotte

Es geht wie-
der los im Thea-
ter Hirschberg
1c in Falkenfels.
Die erste Vor-
stellung nach
der Sommer-
pause findet am
Sonntag, 8. Ok-
tober, um 15 Uhr
statt. Auf dem
Spielplan steht
„Der verliebte
Schornsteinfe-
ger“. Dieses
Stück ist auch
schon für die
Kleinen ab drei
Jahren geeignet.
Sabine hat einen
Schornsteinfeger. Er ist ihr liebstes
Spielzeug. Doch dem Schornstein-
feger Jochen ist ein Beinchen abge-
brochen. Erst ist Sabine traurig,
aber als sie zum Geburtstag eine
Tänzerin bekommt, die soll nun ihr
liebstes Spielzeug sein. Den
Schornsteinfeger Jochen legt sie in
die Ecke. In der Nacht verliebt sich
der Schornsteinfeger in die schöne

Tänzerin. Als Jochen der Schorn-
steinfeger aus dem Fenster fällt, ist
die Tänzerin traurig und tanzt nicht
mehr, und der Schornsteinfeger
muss viele Abenteuer bestehen, bis
er seine Tänzerin wiedersieht.

Kartenbestellung unter Telefon
09966/902616, der Eintritt beträgt
fünf Euro. Information unter
www.puppentheater-karotte.de.

Der verliebte Schornsteinfeger. (Foto: G. Weißenfeld)

■ Veranstaltungen für die gesamte Bevölkerung

„Ein Fingerabdruck“
Ausstellung geöffnet
Mitterfels: Bilder und Gedichte

Auch am kommenden Wochenen-
de, Samstag, 7., und Sonntag, 8. Ok-
tober, ist im Haus des Gastes auf der
ehemaligen Hotelanlage (Pröller-
straße 23) in Mitterfels die Ausstel-
lung „Ein Fingerabdruck an der
Wand der Zeit“ geöffnet. Aus einem
Kreis von jungen Flüchtlingen ent-
wickelte sich eine Gedichtsamm-
lung, zu der deutsche und arabische
Jugendliche Kunstwerke anfertig-
ten. In einer Installation des Kunst-
pädagogen Michael Witte werden
diese beeindruckenden Arbeiten ge-
zeigt und sind bereits als Buch mit
Text und Bildern erschienen. Öff-
nungszeit von 15 bis 17 Uhr, der
Eintritt ist frei.

Dieses Bild hat der junge Syrer Fadi Al-
ras gemalt. (Foto: erö)

Django Asül tritt heute auf
Hainsbach: Soloprogramm „Letzte Patrone“

Kabarettisten Django Asül tritt
am heutigen Freitag um 20 Uhr mit
seinem Programm „Letzte Patrone“
in der ETSV-Halle in Hainsbach
auf. Die Zeit der Ungewissheiten ist
vorbei, sagt Django Asül. Die Fak-
ten liegen auf dem Tisch. Die Bun-
desregierung hat die Implosion
Deutschlands auf der Agenda. Und
auch der Allerletzte hat kapiert:
Europa gibt es nicht.

Django Asül zieht daraus den
richtigen Schluss: raus aus dem Ma-
krokosmos. Rein in den Mikrokos-
mos. Wo andere in die Midlife-Crisis
schlittern, verirrt sich Django Asül
zurück ins wahre Leben. Doch die

Realität verzeiht nichts. Da muss je-
der Schuss sitzen. Und irgendwann
hat man nur noch eine Patrone. Im
Visier: das Wesentliche. Doch wer
oder was muss in Deckung gehen?
Und so bleibt zu befürchten: Es
wird ein furioses Finale statt eines
geordneten Rückzugs. Man darf ge-
spannt sein, ob Django Asül auch
Themen wie das aktuelle Wahler-
gebnis oder den Wahlbetrug in Gei-
selhöring streifen wird. Karten gibt
es unter anderem beim Leserservice
des Straubinger Tagblattes oder bei
der Stadt Geiselhöring, Telefon
09423/94000 und an der Abend-
kasse.
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Aiterhofen gewinnt
Stockschützen tragen Kreismeisterschaft aus

Pilgramsberg. (ta) Um den Stock-
sport attraktiver zu gestalten und
die bestehenden Sportanlagen noch
besser zu nutzen, veranstaltete die
Arbeitsgemeinschaft (Arge) Land-
kreismeisterschaft unter der
Schirmherrschaft von Landrat Josef
Laumer die 3. Landkreismeister-
schaft im Sommerstockschießen.

In den Wochen zuvor hatten sich
von den 32 teilnehmenden Mann-
schaften aus dem Landkreis der EC
Mariaposching, Titelverteidiger EC
Ebra Aiterhofen und der SV Pil-
gramsberg mit beiden Mannschaf-
ten für das Finale in einer der
schönsten Landkreishallen in Pil-
gramsberg qualifiziert.

Unter der souveränen Leitung
von Josef Schneider fand zu Beginn
die Auslosung der Finalpaarungen

statt. Gespielt wurde auf drei ge-
wonnene Spiele. Im ersten Spiel be-
siegte der EC Ebra Aiterhofen die
starke Mannschaft des EC Mariapo-
sching klar mit 3:0 Punkten und zog
in das Finale ein. In einem sehr
spannenden Spiel besiegte der SV
Pilgramsberg 2 die etwas stärker
eingeschätzte Mannschaft des SV
Pilgramsberg 1 mit 3:2 Punkten in
der Verlängerung.

Im Finale gewann Titelverteidi-
ger EC Ebra Aiterhofen klar gegen
den SV Pilgramsberg 2 mit 3:0
Punkten und konnte aus der Hand
von Landrat Josef Laumer und Karl
Laußer den Siegerpreis entgegen-
nehmen.

Den gemeinsamen 3. Platz beleg-
ten der EC Mariaposching und der
SV Pilgramsberg 1.

Titelverteidiger und neuer Landkreismeister 2017 – EC Ebra Aiterhofen: Karl
Laußer, Günther Reisinger, Hans Schmalzbauer, Andreas Greil, Alfons Stahl –
Landrat Josef Laumer, Sepp Schneider (von links). (Foto: Greil)

BBV-Infotag: „Wald
schützen durch Nutzen“

Straubing-Bogen. (ta) Der Baye-
rische Bauernverband veranstaltet
am Montag, 9. Oktober, für alle
Waldbäuerinnen und Waldbesitze-
rinnen in Kollnburg einen Informa-
tionstag „Wald schützen durch Nut-
zen“. Es werden verschiedene Ex-
kursionen durchgeführt zum Thema
„Bauen mit Holz, Waldbegehung,
Nebennutzung im Wald, Waldho-
niggewinnung. Am Nachmittag er-
folgt ein Bustransfer zum Bayer-
Wald-Aktiv-Zentrum Lunaris in
Glashütt. Bei Kurzvorträgen infor-
mieren Referenten aus verschiede-
nen Arbeits- und Aufgabenberei-
chen. Anmeldung beim Bayerischen
Bauernverband in Straubing unter
Telefon 09421/788310. Vereinsmeisterschaft beendet die Saison

Ascha. (jr) Trotz wechselnder
Witterungsverhältnisse haben sich
vor Kurzem zahlreiche Stockschüt-
zen des SV Ascha auf den Stock-
bahnen eingefunden, um an der
Vereinsmeisterschaft teilzunehmen.
Die Mannschaften wurden zusam-
mengelost. Nach einer Doppelrunde
konnte sich die Mannschaft der
„Unter“ überlegen als Gewinner
der Vereinsmeisterschaft durchset-
zen. Sie erreichte mit den Schützen
Günther Roskosch, Rudolf Preiß,
Reinhard Schmid und Günther Au-
mer 10:2 Punkte.

Als Vizemeister kamen die „Asse“
mit 6:6 Punkten ins Ziel. Ihnen folg-
ten die „Ober“ mit 4:8 Punkten vor
den „Königen“ mit ebenfalls 4:8
Punkten. Zahlreiche Einsätze und
Veranstaltungen liegen hinter den
Mitgliedern sowie die Pflegearbei-
ten der Stockanlage. Nach Be-
kanntgabe der Vereinsmeister ließ
man den Abschluss der Sommersai-
son bei einer deftigen Brotzeit aus-
klingen. – Bild (von links): Die Ver-
einsmeister Reinhard Schmid, Gün-
ther Roskosch, Rudolf Preiß und
Günther Aumer.

Rund ums Kind
Steinach. Am Samstag, 7. Okto-

ber, findet in der alten Turnhalle,
Sportzentrum 1, Steinach, von 14
bis 16 Uhr ein Flohmarkt rund ums
Kind statt. Verkauft wird alles, was
mit Kindern zu tun hat. Getränke,
Kuchen zum Mitnehmen und beleg-
te Semmeln werden ebenfalls ange-
boten. Der Erlös kommt den Kin-
dern zugute, die im Kinderhaus
Sankt Ursula und in den Eltern-
Kind-Gruppen des Gemeindegebie-
tes Steinach angemeldet sind und
dort betreut werden.

Kindersachenbasar
Konzell. (ta) Das Basarteam ver-

anstaltet am Sonntag, 8. Oktober,
von 13 bis 15 Uhr einen Herbst-
Winterbasar in der Turnhalle Kon-
zell. Werdende Mütter können be-
reits ab 12.30 Uhr einkaufen. Ange-
boten wird alles rund ums Kind.
Aufgrund des großen Warenange-
bots werden nur 50 Kleidungsstü-
cke sowie maximal drei Paar Schu-
he angenommen. Es wird auch Kaf-
fee und Kuchen angeboten. Annah-
me der Ware ist am Samstag, 7. Ok-
tober, von 16 bis 16.30 Uhr. Wäsche-
körbe oder Klappboxen kennzeich-
nen. Abholung der nicht verkauften
Ware und des Erlöses am Sonntag,
8. Oktober, von 19 bis 19.30 Uhr.
Zehn Prozent des Verkaufserlöses
sowie ein geringer Unkostenbeitrag
kommen einem sozialen Zweck
zugute.

Bundeswehrmanöver
Straubing-Bogen. (ta) Von Mon-

tag bis Freitag, 6. bis 17. November,
findet im Landkreis ein Manöver
der Bundeswehr statt. Im Übungs-
einsatz ist das Zentrum für Einsatz-
ausbildungen und Übungen des Sa-
nitätsdienstes der Bundeswehr in
Feldkirchen-Mitterharthausen teil-
te das Landratsamt mit. Die Trup-
penübung „Schneller Luchs“ wird
auf dem Standortübungsplatz in
Metting abgehalten. Außenlandun-
gen gibt es aber auch in der Ge-
meinde Oberschneiding und in der
Stadt Bogen. Die Bevölkerung soll
sich den Einrichtungen der übenden
Truppen fernhalten. Wer Kampf-
mittel findet, muss das der Polizei
melden.

Sondermüllsammlung
Rattenberg/Neukirchen. (ta) Eine

kostenlose Anlieferung von Sonder-
müll (Gift- und Schadstoffe) in
haushaltsüblichen Mengen ist am
Samstag, 7. Oktober, im Rattenber-
ger Wertstoffhof von 9 bis 10 Uhr
und im Neukirchner Wertstoffhof
von 10.30 bis 12 Uhr möglich. An-
sonsten kann Sondermüll das ganze
Jahr über zu den bekannten Öff-
nungszeiten am Entsorgungszent-
rum, Straubing, Sachsenring 31,
abgegeben werden. Altöl und Ölfil-
ter werden nicht angenommen. Die-
se können kostenlos an den Ver-
kaufsstellen abgegeben werden
oder am Entsorgungszentrum gegen
Entrichtung einer Entsorgungsge-
bühr angeliefert werden.

Aktuelles zur Leader-Region
Zwei Sitzungen des Regionalentwicklungsvereins
Straubing-Bogen. (ta) Am Mitt-

woch, 11. Oktober, finden im großen
Sitzungssaal des Landratsamtes in
Straubing zwei Sitzungen des Re-
gionalentwicklungsvereins Strau-
bing-Bogen statt. Um 8.30 Uhr tagt
das Leader-Entscheidungsgremi-
um; im Anschluss daran, etwa um
9.30 Uhr, folgt eine Sitzung des Vor-
standes des Regionalentwicklungs-
vereins Straubing-Bogen. Beide
Sitzungen sind öffentlich.

Auf der Tagesordnung bei der
Leader-Sitzung stehen aktuelle In-
formationen zum Förderprogramm
Leader sowie zum Stand von Lea-

der in der Leader-Region Strau-
bing-Bogen. Im Weiteren wird über
das Projekt „Unterstützung Bürger-
engagement“ des Regionalentwick-
lungsvereins beraten.

Beim Regionalentwicklungsver-
ein wird unter anderem berichtet zu
den Themenfeldern Projektumset-
zung, Projektplanung, Mittelver-
wendung und Mittelabruf. In einem
weiteren Tagesordnungspunkt wird
über personelle Änderungen infor-
miert. Ferner wird ein kurzes Resü-
mee zur Teilnahme des Regionalent-
wicklungsvereins am Regionaltag
2017 gezogen.

Erlös für Jugendarbeit
Altkleider- und Altpapiersammlung am Samstag
Straubing-Bogen. (ta) Die Ju-

gendgruppen des Landkreises
Straubing-Bogen sammeln am
Samstag, 7. Oktober, Altkleider und
Altpapier. Gesammelt wird ab 8
Uhr. Verantwortlich für die Samm-
lung ist der Kreisjugendring Strau-
bing-Bogen (KJR) in Zusammenar-
beit mit dem Förderverein „Jugend-
arbeit Straubing-Bogen“. Der Erlös
der Aktion kommt den jeweils sam-
melnden Jugendgruppen und der
Jugendarbeit im Landkreis Strau-
bing-Bogen, speziell dem Jugendta-
gungshaus Geiselhöring und dem
Jugendzeltplatz in Mitterfels, zugu-
te. Die örtlichen Jugendgruppen ho-
len die Altkleider und das Altpapier
vor den Häusern und Straßen bezie-
hungsweise von den üblichen Sam-
melstellen ab und liefern sie zu den
Verladestationen nach Bogen,
Straubing, Geiselhöring und Mal-
lersdorf.

Um Missbrauch vorzubeugen,
sollen die Kleider und das Papier
nach Möglichkeit erst am Samstag-
morgen, aber noch vor 8 Uhr, an die
Straße gestellt werden.

Gesammelt werden alle Arten von
Gebrauchtkleidern, Anzügen,
Strickwaren, Wäsche, Textilien al-
ler Art, Federbetten im Inlett und
tragbare Schuhe, paarweise gebün-
delt. Bitte keine Lumpen, Textilres-
te, Schneiderabfälle oder Papier in
Plastiksäcke, Plastiktaschen oder
-tüten geben. Nicht gesammelt wer-
den Skischuhe, Schlittschuhe oder
Inline-Skates. Beim Altpapier sind

Zeitungen, Illustrierte, Kataloge,
Bücher, Telefonbücher aber keine
Kartonage, Akten oder Papierabfäl-
le gefragt. Das Papier soll mit einer
kräftigen Schnur fest zu Bündeln
verschnürt werden, die zur Erleich-
terung des Transportes nicht zu
groß sein sollen. Folgende Gemein-
den, Orte, Ortsteile werden am
Samstag in jedem Fall abgesam-
melt: Aholfing, Aiterhofen,
Ascholtshausen, Stadtgebiet Bogen,
Elisabethszell, Hadersbach, Hai-
bach, Hailing, Hofkirchen, Irlbach,
Kirchroth, Leiblfing, Loitzendorf,
Mallersdorf, Martinsbuch, Metting,
Motzing, Oberharthausen, Ober-
lindhart, Ober- und Niederwink-
ling, Perasdorf, Pfaffenberg, Pfel-
ling, Pilgramsberg, Pondorf, Sal-
lach, Schwarzach, Schwimmbach,
St. Englmar, Wallkofen sowie Wie-
sendorf-Bergstorf. Es werden auch
einige Straßen in Straubing, nahe
Rennbahn, abgesammelt.

Sollten Sachen vergessen werden,
kann man sie selbst zu den Verlade-
stationen bringen, die sammelnde
Jugendgruppe verständigen oder
die Recyclingstoffe für die nächste
Sammlung wieder aufheben. Die
Verladestationen Mallersdorf
(Bahnhof) und Geiselhöring (Bahn-
hof) sind von 8.30 bis 11 Uhr be-
setzt, die Stationen in Bogen (Volks-
festplatz) und Straubing (Parkplatz
bei der Fraunhoferhalle) sind von
8.30 bis 12 Uhr besetzt. Verspätete
Anlieferungen werden nicht mehr
entgegengenommen.

Erzieherin Franziska Wirth geehrt
Hunderdorf. (ta) Die Erzieherin

Franziska Wirth aus Hunderdorf ist
am Mittwoch an der Regierung von
Niederbayern für 40 Jahre treue
Dienste im öffentlichen Dienst ge-
ehrt worden. Bayerns Arbeitsstaats-
sekretär Johannes Hintersberger
hat ihr gemeinsam mit weiteren Ju-
bilaren aus ganz Niederbayern eine
Ehrenurkunde überreicht.

Nach Abschluss ihrer Ausbildung
1977 an der Fachakademie für Sozi-
alpädagogik in Zwiesel war Fran-
ziska Wirth zehn Jahre lang als
staatlich geprüfte Erzieherin im

Kindergarten Niederwinkling tätig.
1987 übernahm sie dann die Lei-
tung des Kindergartens in Neukir-
chen. „Diesen führen Sie nun schon
30 Jahre lang mit Umsicht, Weit-
blick und zur vollsten Zufriedenheit
der Kinder, Elternschaft und der
Gemeinde“, stellte Hintersberger
heraus. „Ihr größtes Hobby ist das
Arbeiten mit Kindern. Sie haben so-
mit Ihr Hobby zum Beruf gemacht.“
Für ihre hervorragende Leistung
über 40 Jahre hinweg dankte Hin-
tersberger Franziska Wirth herz-
lich. (Foto: Gert Krautbauer)

Unverschämte
Verleumdung!

Leserbrief zum Leserbrief von S.
Michael Westerholz, „Thürriegl ist
ein Gossersdorfer“, in der Donners-
tagsausgabe:

Es ist schade, dass ein um die Bio-
grafie von Johann Kaspar Thürriegl
so verdienter Journalist wie Herr
Westerholz die geschichtliche Fort-
entwicklung ignorieren möchte. Ge-
meinden wurden in Bayern erst ge-
bildet, als Thürriegl bereits zwei
Jahrzehnte verstorben war. Die ehe-
malige Gemeinde Gossersdorf ging
1978 dann in der Gemeinde Konzell
auf.

Wie kann ein geschichtsbewuss-
ter Mensch da die Grundlage der
Gemeindepartnerschaft zwischen

La Carlota und Konzell in Zweifel
ziehen? Absolut unakzeptabel ist es,
wie unverschämt Herr Westerholz
öffentlich Unwahrheiten verbreitet.
Das verbieten wir uns mit allem
Nachdruck! Die Teilnehmer aus
Konzell haben die Kosten ihrer Rei-
se aus eigener Tasche bezahlt. Sie
haben damit wesentlich zum Erfolg
des Besuches beigetragen und brau-
chen sich von niemandem Verleum-
dungen bieten lassen.

Die Gemeindepartnerschaft soll
vor allem in die Zukunft wirken.
Mit ihr sollen nicht Mauern errich-
tet, sondern Brücken gebaut wer-
den. Es wäre zu wünschen, auch
Herr Westerholz bemüht sich da-
rum.

Fritz Fuchs
Bürgermeister
Konzell

■ Leserbrief
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